
 

Statuten Karate Rapperswil 

Statuten «Karate Center Rapperswil» 

1 Name, Sitz, Zweck 

1.1 Der Karateclub «Karate Center Rapperswil» ist ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. ZGB. Er ist 
Mitglied der Sektion SSK innerhalb der Swiss Karate Federation (SKF). Der Verein ist politisch und 
konfessionell neutral. 

1.2 Der Sitz des Karateclubs «Karate Center Rapperswil» ist Rapperswil, SG. 

1.3 Er bezweckt die Ausübung und Förderung des Karate. Insbesondere strebt er folgende Ziele an: 

Der Verein bezweckt die Erhaltung, Pflege und Förderung der Kampfkunst Karate im Shito-Ryu Stil und 
der Kameradschaft unter seinen Mitgliedern. 

Der Verein betreibt Karate als ein ganzheitliches Kampfkunstsystem, das Körperschulung, Selbst-
verteidigung und Karatesport als gleichwertige Elemente enthält. Dabei spielen die Aspekte der 
Persönlichkeitsentwicklung und der Gesundheit eine zentrale Rolle mit dem Ziel, Karate-Do als 
lebenslange Begleitung für jeden Trainierenden zu ermöglichen. 

2 Mitglieder 

2.1 Mitgliederkategorien 

Der Verein setzt sich aus den Mitgliederkategorien «Aktivmitglieder», «Passivmitglieder» und 
«Ehrenmitglieder» zusammen. 

Aktivmitglieder sind sämtliche lizenzierte Mitglieder, welche Karate innerhalb des Vereins ausüben. 

Die Aktivmitglieder werden unterteilt in Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 

a) Mitglieder gelten bis Ende des Jahres, in dem sie 14 Jahre alt werden, als Kinder. 

b) Mitglieder gelten ab Ende des Jahres, in dem sie 14 Jahre alt werden, als Jugendliche. 

c) Mitglieder, die älter als 18 Jahre alt sind, gelten als Erwachsene. 

Als Passivmitglieder können jene natürlichen Personen durch den Vorstand aufgenommen werden, die 
den Verein in irgendeiner Weise unterstützen. 

Ehrenmitgliedschaft kann jenen Mitgliedern verliehen werden, welche sich in besonderem Mass um den 
Verein verdient gemacht haben. Die Ernennung hat auf Antrag des Vorstandes durch die 
Generalversammlung zu erfolgen. Ehrenmitglieder haben die gleichen Rechte wie Aktivmitglieder, sind 
jedoch von der Beitragspflicht befreit. 

2.2 Aufnahme 

Über die Aufnahme von Aktivmitgliedern entscheidet der Vorstand aufgrund eines schriftlichen Antrags. 
Für Jugendliche unter 18 Jahren ist die schriftliche Zustimmung des gesetzlichen Vertreters notwendig. 
Die Ablehnung eines Aufnahmegesuchs ist nicht zu begründen. 

2.3 Austritt 

Der Austritt erfolgt durch schriftliche Erklärung an den Vorstand. 

Der Austritt kann jederzeit erfolgen, befreit jedoch nicht von vorgängigen finanziellen Verpflichtungen 
gegenüber dem Verein, z.B. der Pflicht zur Bezahlung von bereits vorher fälligen Beiträgen. 

Bereits entrichtete Beiträge werden nicht zurückerstattet. 
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2.4 Ausschluss 

Mitglieder, die ihren statutarischen Pflichten nicht nachkommen oder dem Ansehen des Vereins durch 
ihr Verhalten in irgendeiner Weise schaden, können vom Vorstand verwarnt oder ohne Angabe von 
Gründen ausgeschlossen werden. 

2.5 Rechte der Mitglieder 

a) Aktivmitglieder (ohne Kinder) dürfen an allen vom Verein organisierten Trainings- und 
anderen Anlässen teilnehmen. Sie sind an der Generalversammlung stimm- und 
wahlberechtigt. 

b) Kinder dürfen an allen vom Verein für ihre Altersgruppe organisierten Trainings- und anderen 
Anlässen teilnehmen. Sie sind an der Generalversammlung - vertreten durch einen Elternteil 
- mit einer halben Stimme stimm- und wahlberechtigt. Sind mehrere Kinder innerhalb einer 
Familie Mitglied, kann pro Familie höchstens ein Stimm- und Wahlrecht ausgeübt werden. 

c) Passivmitglieder an den vom Verein organisierten gesellschaftlichen Anlässen teilnehmen. Sie 
haben kein Stimm- und Wahlrecht. 

d) Ehrenmitglieder haben alle Rechte und Pflichten der Aktivmitglieder, sind aber von der 
Entrichtung des Mitgliederbeitrags befreit. 

2.6 Pflichten der Mitglieder 

a) Die Mitglieder unterstützen den Verein bei der Verfolgung seines Zwecks. Sie haben seine 
Interessen in guten Treuen zu wahren und die Vereinsbeschlüsse zu befolgen. 

b) Die Mitglieder haben den von der Generalversammlung festgesetzten jährlichen 
Mitgliederbetrag sowie die jährliche Mitgliedermarke SKF zu bezahlen. Wird für ein Jahr kein 
Mitgliederbeitrag festgesetzt, ist der zuletzt bestimmte geschuldet. 

c) Die Generalversammlung kann aufgrund sachlich vertretbarer Gründe für verschiedene 
Mitglieder oder Mitgliederkategorien unterschiedlich hohe Beiträge festsetzen (z.B. Schüler, 
Lehrlinge, Studenten, Arbeitslose). 

d) Jedes Mitglied ist verpflichtet, seine Beiträge pünktlich und im Voraus zu bezahlen. Verzug 
hat auf Anordnung des Vorstandes eine Trainingssperre zur Folge. 

e) Die Mitglieder sind für die eigene Versicherung (Haftpflicht, Unfall) verantwortlich. Der Verein 
übernimmt keine Verantwortung für Unfälle oder Verluste von persönlichen Gegenständen. 

f) Mitglieder, die infolge Krankheit, Unfall, Militärdienst und ähnlichen Gründen das Training 
während mindestens einen Monat nicht besuchen können, werden aufgrund eines 
schriftlichen Gesuches anteilsmässig von der Beitragspflicht befreit. 

3 Organisation / Organe 

3.1 Die Organe des Vereins sind: 

a) Die Generalversammlung 

b) Der Vorstand 

c) Die Rechnungsrevisoren 

4 Die Generalversammlung 

4.1 Die Generalversammlung ist das oberste Organ des Vereins. 

4.2 Die Generalversammlung besteht aus allen Aktivmitgliedern, sowie den Ehrenmitgliedern. 
Passivmitglieder sind als Gäste zur Teilnahme berechtigt. 

4.3 Die ordentliche Generalversammlung findet alljährlich zu Beginn des Vereinsjahres statt. 
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4.4 Ausserordentliche Generalversammlungen werden durch Beschluss des Vorstandes einberufen, 
wenn dies von einem Fünftel der Mitglieder durch schriftliche Erklärung unter Angabe des 
Grundes verlangt wird. 

4.5 Die Generalversammlung (ordentlich und ausserordentlich) ist vom Vorstand mindestens 14 Tage 
im Voraus durch schriftliche Mitteilung an alle Mitglieder einzuberufen. 

4.6 Der Generalversammlung fallen folgende Aufgaben zu: 

a) Wahl und Abberufung des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 

b) Genehmigung des Jahresberichts des Vorstandes, des Berichts der Rechnungsrevisoren und 
der Jahresrechnung 

c) Entlastung des Vorstandes und der übrigen Organe des Vereins 

d) Festsetzung der jährlichen Mitgliederbeiträge 

e) Beschlussfassung über Statutenänderungen 

f) Behandlung von Geschäften, die aufgrund anderer Statutenbestimmungen in die Kompetenz 
der Generalversammlung fallen 

5 Wahlen & Abstimmungen 

5.1 Bei allen Abstimmungen entscheidet das relative Mehr der anwesenden Stimmberechtigten. 

5.2 Bei Stimmengleichheit kommt dem Präsidenten der Stichentscheid zu. 

5.3 Der Beschluss über Statutenänderungen oder die Auflösung des Vereins erfordern eine 
Zweidrittel-Mehrheit der anwesenden Stimmen. 

5.4 Wahlberechtigung 

a) Alle Aktivmitglieder (ausser Kinder) sind mit einer vollen Stimme stimm- und wahlberechtigt. 

b) Kinder sind vertreten durch einen Elternteil und mit einer halben Stimme stimm- und 
wahlberechtigt. Sind mehrere Kinder innerhalb einer Familie Mitglied, kann pro Familie 
höchstens ein Stimm- und Wahlrecht ausgeübt werden. 

c) Ehrenmitglieder sind mit einer vollen Stimme stimm- und wahlberechtigt. 

d) Passivmitglieder haben kein Stimm- und Wahlrecht. 

6 Der Vorstand 

6.1 Der Vorstand besteht aus mindestens vier Aktivmitgliedern: 

a) Präsident 

b) Vize-Präsident 

c) Chef technische Kommission 

d) Kassier 

Weiter konstituiert sich der Vorstand selbst. Der Gesamtvorstand bestimmt die Funktionen der weiteren 
Vorstandsmitglieder. 

6.2 Der Vorstand wird aus der Mitte der Aktiven für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Der 
Vorstand ist wiederholt wählbar. 

6.3 Tritt ein Mitglied des Vorstandes während der Amtszeit zurück, kann der Vorstand für den Rest 
der Amtszeit die Position von sich aus ersetzen. 

6.4 Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn 2/3 seiner Mitglieder anwesend sind. Alle Beschlüsse 
werden mit einfachem Mehr, allenfalls durch den Stichentscheid des Präsidenten, gefasst. 
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6.5 Dem Vorstand obliegt die Leitung und Vertretung des Vereins. Er entscheidet in allen 
Angelegenheiten, die nicht ausdrücklich der Generalversammlung vorbehalten sind und hat 
insbesondere folgende Aufgaben: 

a) Führung der laufenden Geschäfte und Organisation des Vereins. 

b) Verwaltung der finanziellen Mittel, Erstellung des Budgets und Organisation des Rechnungs-
wesens. 

c) Vorbereitung der Generalversammlung und Vollzug der Beschlüsse derselben. 

d) Erstellen des Jahresberichtes und der Jahresrechnung zu Händen der ordentlichen General-
versammlung. 

6.6 Der Vorstand kann die Ausführung einzelner Aufgaben oder Funktionen an Vorstandsmitglieder 
oder Dritte delegieren. 

6.7 Der Vorstand ist von der Beitragspflicht befreit. Vorstandsmitglieder können zusätzlich honoriert 
werden. 

7 Der Technische Leiter 

7.1 Der Technische Leiter ist verantwortlich für die technische Ausrichtung des Vereins. Er kann 
hierzu geeignete Personen als Trainer benennen. Die Trainer halten sich an die Vorgaben und 
Planung des Technischen Leiters. 

7.2 Der Technische Leiter benennt eine Technische Kommission, deren Vorsteher er ist. Die 
Technische Kommission erarbeitet alle technischen Reglemente und technischen Vorgaben des 
Vereins. 

7.3 Die technische Kommission, nachfolgend TK genannt, regelt sämtliche Angelegenheiten, die den 
Karatesport betreffen. 

7.4 Die TK ist verantwortlich für die Abnahme der Karateprüfungen und bestimmt, wer an Prüfungen 
teilnehmen darf. 

7.5 Die TK hat die Ansprüche des Spitzen-, wie auch des Breitensports ausgleichend zu 
berücksichtigen. 

8 Rechnungsrevisoren 

8.1 Die Generalversammlung wählt mindestens einen Rechnungsrevisor für die Dauer von zwei 
Jahren. Eine Wiederwahl ist zulässig.  

8.2 Die Revisoren prüfen die Jahresrechnung des Vereins und die Rechnungsführung durch den Kassier. 
Sie legen der ordentlichen Generalversammlung einen schriftlichen Bericht vor. 

8.3 Sie haben das Recht, jederzeit unangemeldete Kontrollen vorzunehmen. 

8.4 Revisoren dürfen nicht dem Vorstand angehören und müssen keine Vereinsmitglieder sein. 

9 Finanzen 

9.1 Die Einnahmen des Vereins bestehen aus: 

a) Jährlichen Mitgliederbeiträgen 
b) Gewinnanteilen von Anlässen 
c) J+S Beiträgen 
d) Verkauf von Karatebekleidung 
e) Freiwilligen Zuwendungen 

9.2 Der Mitgliederbeitrag muss jährlich im Voraus bezahlt werden.  




